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TSV 1860 MÜNCHEN vs. 1. FC SAARBRÜCKEN
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Unsere Löwen
  Nr. Name GebUrtsdatum Nation Position Spiele Tore Ass. Gelb G./R. Rot

 1 Marco Hiller 20.02.1997  Tor  33 0 0 0 0 1

 2 Eric Weeger 02.02.1997  Abwehr 29 1 2 2 0 0

 3 Sebastian Koch 01.01.1997  Abwehr 0 0 0 0 0 0

 4 Felix Weber 18.01.1995  Abwehr 27 3 1 4 1 0

 5 Nicolas Andermatt 06.11.1995  Mittelfeld 19 1 1 4 0 0

 6 Jan Mauersberger 17.06.1985  Abwehr 31 5 4 2 0 0

 7 Mohamad Awata 10.07.1993  Angriff 2 1 2 0 0 0

 8 Simon Seferings 05.07.1995  Mittelfeld 11 2 1 2 0 0

 9 Sascha Mölders 20.03.1985  Angriff 33 19 10 12 0 0

 10 Timo Gebhart 12.04.1989  Mittelfeld 11 5 4 0 0 0

 11 Christian Köppel 03.11.1994  Abwehr  29 4 5 3 0 0

 13 Lennart Siebdrat 06.02.1999  Abwehr 0 0 0 0 0 0

 14 Dennis Dressel 26.10.1998  Mittelfeld 1 1 0 0 0 0

 16 Benjamin Kindsvater 08.02.1993  Mittelfeld 29 4 6 0 0 0

 17 Daniel Wein 05.02.1994  Abwehr 33 4 6 8 0 0

 18 Nico Karger 01.02.1993  Angriff 32 14 2 2 0 0

 19 Lukas Aigner 19.04.1996  Abwehr 2 0 0 0 0 0

 20 Tobias Steer 17.02.1998  Angriff 1 0 0 0 0 0

 21 Ugur Türk 24.06.1997  Mittelfeld 13 0 0 0 0 0

 22 Aaron Berzel 29.05.1992  Abwehr 27 1 2 14 0 0

 23 Nicholas Helmbrecht 30.01.1995  Angriff 18 1 6 0 1 0

 24 Markus Ziereis  26.08.1992  Angriff 27 14 9 1 0 0

 25 Lucas Genkinger 14.03.1995  Mittelfeld 2 0 0 0 0 0

 27 Michael Görlitz 08.03.1987  Mittelfeld 6 0 0 1 0 0

 30 Johann Hipper 30.09.1998  Tor 0 0 0 0 0 0

 31 Kodjovi Koussou 22.06.1992  Mittelfeld 22 1 3 0 0 0

 33 Felix Bachschmid 25.09.1996  Angriff 13 0 0 1 0 0

 35 Noel Niemann  14.11.1999  Angriff 0 0 0 0 0 0

 36 Philipp Steinhart 07.07.1992  Abwehr 29 1 7 4 0 0

 37 Alexander Strobl 22.02.1993  Tor 0 0 0 0 0 0

 39 Hendrik Bonmann 22.01.1994  Tor 3 0 0 1 0 0

 40 Tom Kretzschmar 19.01.1999  Tor  0 0 0 0 0 0

 44 Leon Klassen 29.05.2000  Abwehr  1 0 1 0 0 0

DER KADER TSV 1860 MÜNCHEN.
  Nr. Name GebUrtsdatum Nation Position Spiele Tore Ass. Gelb G./R. Rot

 1 Daniel Batz 12.01.1991  Tor 35 0 0 0 0 0
 3 Oliver Oschkenat 22.12.1993  Abwehr 23 3 1 0 0 0
 4 Alexandre Mendy 14.12.1983  Mittelfeld 15 1 2 0 0 0
 5 Steven Zellner 14.03.1991  Abwehr 29 2 3 4 0 0
 6 Marlon Krause 01.09.1990  Mittelfeld 22 1 0 2 0 0
 7 Martin Dausch 04.03.1986  Mittelfeld 23 5 7 1 0 0
 8 Manuel Zeitz 01.08.1990  Mittelfeld 29 3 3 3 0 0
 9 Patrick Schmidt 10.09.1993  Angriff 30 19 5 4 0 0
 10 Markus Obernosterer 14.04.1990  Mittelfeld 20 3 7 2 0 1
 11 Markus Mendler 07.01.1993  Mittelfeld 25 8 15 1 0 0
 13 Christof Fenninger 12.05.1995  Angriff 18 0 2 0 0 0
 14 Marco Holz 31.01.1990  Mittelfeld 29 9 4 4 0 0
 16 Kevin Behrens 03.02.1991  Angriff 35 19 18 3 0 0
 17 Fanol Perdedaj 16.07.1991  Mittelfeld 10 2 0 1 1 0
 18 Marwin Studtrucker 29.04.1990  Angriff 4 0 0 0 0 0
 19 Sascha Wenninger 06.04.1995  Abwehr 27 0 4 0 0 0
 20 Ricco Cymer 20.09.1995  Tor 1 0 0 0 0 0
 21 Dominic Rau 29.11.1990  Abwehr 0 0 0 0 0 0
 23 Mario Müller 16.01.1992  Abwehr 32 1 2 4 0 0
 24 Sebastian Jacob 26.06.1993  Angriff 4 1 0 0 0 0
 25 Tobias Jänicke 16.03.1989  Mittelfeld 35 8 10 2 0 0
 26 Patrik Herbrand 26.06.1998  Tor 1 0 0 0 0 0
 29 Pierre Fassnacht 26.01.1996  Abwehr 11 1 1 0 0 0
 30 Kilian Staroscik 21.06.1999  Abwehr 0 0 0 0 0 0
 31 Lukas Quirin 22.10.1999  Angriff 1 0 0 0 0 0
 32 Jordan Steiner 10.03.1996  Mittelfeld 10 0 0 2 0 0
 33 Marco Kehl-Gomez 01.05.1992  Abwehr 24 3 1 1 0 0

Die Erfahrenen
Spieler mit Bundesliga-Erfah-
rung beim 1. FC Saarbrücken 
(gesamt 24): Markus Mendler 
(16 Bundesliga-Spiele), Fanol 
Perdedaj (8). – Spieler mit Zweit-
liga-Erfahrung (gesamt 330): 
Steven Zellner (21), Dominic Rau 

(25), Fanol Perdedaj (73), Kapitän 
Manuel Zeitz (33), Tobias Jänicke 
(81), Martin Dausch (68), Markus 
Mendler (2), Marwin Studtrucker 
(3), Sebastian Jacob (24). – 
Spieler mit Drittliga-Erfahrung 
(gesamt 859): Marlon Krause 

(80), Marco Kehl-Gomez (37), Do-
minic Rau (48), Alexandre Mendy 
(72), Kapitän Manuel Zeitz (93), 
Marco Holz (200), Tobias Jänicke 
(172), Martin Dausch (109), Mar-
kus Obernosterer (15), Markus 
Mendler (24), Patrick Schmidt (9).

DER KADER 1. FC SAARBRÜCKEN.

Michael Scharold,  
Geschäftsführer
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Liebe Löwen,
wir können auf eine ereignisreiche Saison zurückblicken. Ich kann 
mich noch erinnern, welche Erleichterung ich am 14. Juli 2017 ver-
spürte, als Christian Köppel nach zehn Minuten zum 1:0 in Mem-
mingen traf. Turbulente Wochen und Tage lagen hinter uns. Erst drei 
Tage zuvor wussten wir endlich, dass wir in die Regionalligasaison 
starten können. Heute, gute zehn Monate später, stehen wir vor dem 
wichtigsten Spiel der Saison. Ich will diese paar Zeilen vor allem für 
eins nutzen. Ich will Danke sagen an

 Euch, die Ihr Spieltag für Spieltag unser Team unter stützt habt. 
 die Mitarbeiter des TSV 1860, die in schwierigen Zeiten mit un-

endlichem Einsatz dieses Szenario gestemmt haben.
 die Mannschaft, die jede Woche alles gegeben hat, um heute hier 

zu stehen und dabei immer auf Gegner getroffen ist, die das Spiel 
ihres Lebens hatten.

 Daniel Bierofka und sein Trainer- und Funktionsteam. 

Das, was ihr alle dieses Jahr geliefert habt, ist keine Selbstverständ-
lichkeit und genau das, was uns Löwen auszeichnet. VIELEN DANK!

Einmal Löwe – immer Löwe
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De Andern

Seit dem 18. Mai 2016 hat Dirk 
Lottner als Trainer das Sagen. 
In der ersten Saison verpasste 
Lottner, der als Spieler 119 Erst-
liga-Partien (Leverkusen, Köln, 
Duisburg) bestritt, als Dritter 
die Aufstiegsrelegation. In die-
ser Spielzeit setzte er sich mit 
einem namhaften Kader souve-
rän an die Spitze der Regional-
liga Südwest.

Starker Mann beim 1. FC Saar-
brücken ist Hartmut Oster-
mann. Von 1998 bis 2007 war 
er bereits Präsident. Seit 2013 
bekleidet er das Amt erneut. 
Daneben ist der Unternehmer 
mit den Victor’s Residenz-Ho-
tels als Hauptsponsor eng mit 
dem Verein verbunden. Nicht 
immer galt der 66-Jährige als 
unumstritten. Unter Sportdirek-
tor Milan Sasic, der von der Ver-
einsführung mit allen Vollmach-
ten ausgestattet war, hatte 
man sich von der Basis entfernt. 
Es bildete sich die Initiative 
„Unser FC“. Ostermann zeigte 
Größe, hörte sich die Vorstellun-
gen der Gruppe an und zog im 
April 2016 die Konsequenzen. 
Mit Dieter Ferner als Sportvor-
stand installierte er eine Ikone 

der Blau-Schwarzen, nahm die 
Fans wieder mit ins Boot.

TRAINER UND UMFELD
Der 46-jährige Lottner steht 
mit seinem drittligatauglichen 
Kader unter einem enormen 
Druck. Das Erreichen der Auf-
stiegsspiele war nur Minimal-
ziel. Wie er kürzlich dem Kölner 
Boulevardblatt Express verriet, 
hängt seine Zukunft bei den 
Blau-Schwarzen eng mit dem 
Aufstieg zusammen. Bei einem 
Scheitern ist er ab Juli vertrags-
los. „Die vertragliche Situation 
ist klar und für alle Seiten trans-
parent geregelt“, sagt FCS-Prä-
sident Ostermann der Saarbrü-
cker Zeitung: „Wir liegen genau 
im sportlichen Soll und konzen-
trieren uns deshalb voll auf den 
Aufstieg. Wir gehen fest davon 
aus, dass Dirk Lottner auch in 
der kommenden Saison seine 
erfolgreiche Arbeit in der 3. Liga 
fortsetzen wird. Das war und ist 
nach wie vor das Ziel unserer ge-
meinsamen Vereinbarung.“

KADER
Von Vorjahresmeister SV El-
versberg kamen Torhüter Da-
niel Batz, Verteidiger Marco 

Kehl-Gomez und Mittelfeld-
mann Markus Obernosterer. 
Marlon Krause wechselte von 
der SG Sonnenhof Großaspach 
zu den Saarländern. Der frühe-
re Innenverteidger von Holstein 
Kiel konnte sich in dem exklusi-
ven Kader noch nicht mal einen 
Stammplatz ergattern. Das 
gilt auch für Fanol Perdedaj. 
Der Ex-Löwe, der zu Beginn der 
Saison noch bei den Sechzgern 
mittrainierte, kam im Winter an 
die Saar. Weitere  prominente 
Spieler sind Manuel Zeitz, Tobi-
as Jänicke und Martin Dausch 
– alle mit Zweitliga-Erfahrung. 
Gewinner der Saison war aber 
Markus Mendler. Als linker Flü-
gelspieler steuerte der 25-Jäh-
rige acht Tore und 15 Vorlagen 
zur Meisterschaft bei. Im Sturm 
lebt Saarbrücken vom Duo Kevin 
Behrens und Patrick Schmidt, 
die jeweils 19 Tore  erzielt haben. 

FORM UND ZIELE
Das letzte Saisonspiel beim TSV 
Steinbach wurde mit 7:1 gewon-
nen – das nicht mal in Top-Be-
setzung. Im Endspiel des  Saar-
landpokals am Pfingsmontag 
gegen Nachbar SV Elversberg 
gab es eine 0:1-Niederlage.

Nach vier Jahren Abstinenz will der 1. FC Saarbrücken mit aller Macht zurück in die 3. Liga. Dafür 
wurde der Kader kräftig verstärkt. 2015 standen die Saarländer schon einmal in den Aufstiegspie-
len, unterlagen im Elfmeterschießen den Würzburger Kickers. Diesmal soll es endlich klappen.

NUR DER  
AUFSTIEG ZÄHLT.

Gegründet: 18.04.1903
Vereinsfarben: Blau-Schwarz
Spielstätte: Ludwigspark-
stadion (35.303 Plätze), derzeit 
Hermann-Neuberger-Stadion 
Völklingen (6.800 Plätze)
Größte Erfolge: Deutscher 
Vize-Meister 1952, Gründungs-
mitglied der Bundesliga 1963, 
Deutscher Zweitliga-Meister 
1992 und 1976
Letzte Begegnung:  
Die Löwen gewann am 7. Mai 

2006 in der Allinaz Arena vor 
60.000 Zuschauer durch den 
Treffer von Patrick Milchraum 
(7.) mit 1:0.
Bilanz der Sechzger gegen 
den FCS: 19 Spiele, 9 Siege, 7 
Unentschieden, 3 Niederlagen. 
Torverhältnis: 31:18
Spieler, die für beide Klubs 
aktiv waren: u.a. Fanol Perde-
daj, Stefan Reisinger, Stephan 
Beckenbauer, Manni Bender, 
Ludwig Denz

Dirk Lottner
Geboren: 04.03.1972 
Nation: Deutschland
Trainer: seit 18.05.2016
72 Ligaspiele (46 Siege, 13 Un-
entschieden, 13 Niederlagen)

1948 wurde das Saarland von 
Deutschland abgetrennt und der 
Spielbetrieb untersagt. So schloss 
man sich dem französischen Fuß-
ballverband an. Auf Anhieb wurde 
der FCS Meister der 2. französi-
schen Division, doch die Teilnahme 
an der 1. Liga in Frankreich wurde 
verweigert. So bestritt man inter-
nationale Testspiele, u.a. besiegte 
Saarbrücken dabei Real Madrid mit 
4:0 im Bernabeu-Stadion.

So könnte der FCS spielen

Der Trainer Kurioses

Daten & Fakten

Kevin Behrens (27) hat nicht 
nur durch seine Tore – 19 
waren es in 35 Spielen  – 
zur Meisterschaft des 1. FC 
Saarbrücken in der Regional-
liga Südwest beigetragen. 
Fast genauso oft glänzte er 
als Vorbereiter (18). Mit sei-
nen fußballerischen Fähig-
keiten, seinem Einsatzwillen 
und seinem Charakter ist er 
ein wichtiger Faktor bei den 
Saarländern.

Behrens war im Winter 2016 
von Rot-Weiß Essen zu den 
Blau-Schwarzen gewechselt. 
Ausgebildet wurde der Stür-
mer im Nachwuchs von Wer-
der Bremen. „Er ist das Herz 
der Mannschaft. Solche Stür-
mer sind etwas ganz Beson-
deres“, erklärte sein Trainer 
Dirk Lottner, der lange hoff-
te, Behrens beim FCS halten 
zu können. Doch letztlich 
verlor der Traditionsklub das 
Rennen gegen Zweitligist SV 
Sandhausen, bei dem der 
Torjäger einen Vertrag bis 
2021 unterschrieb.

Der Leader

1 BATZ

16 BEHRENS

8 ZEITZ

23 MÜLLER

14 HOLZ

3 OSCHKENAT 5 ZELLNER
19 WENNINGER

11 MENDLER 25 JÄNICKE

9 SCHMIDT

1 Regionalliga Bayern PLATZIERUNG Regionalliga Südwest 1

83 PUNKTE 82

26/5/5 SIEGE/REMIS/NIEDERLAGEN 25/7/4

87 TORE 92

27 GEGENTORE 32

17 SPIELE ZU NULL 12

5 SPIELE OHNE TORERFOLG 3

32 KADERGRÖSSE 29

23,3 DURCHSCHNITTSALTER 24,9

5 ANDERE NATIONALITÄTEN 5

11.778 ZUSCHAUERSCHNITT 3.043

19 Sascha Mölders TOP-TORJÄGER Kevin Behrens, 

Patrick Schmidt je 19

10 Sascha Mölders TOP-VORBEREITER Kevin Behrens 18

2.947 Marco Hiller MEISTEN SPIELMINUTEN Daniel Batz 3.134

14 Aaron Berzel MEISTEN VERWARNUNGEN Manuel Zeitz,  

Patrick Schmidt je 7

120.697 TWITTER 4.419

186.319 FACEBOOK 18.233

32.802 INSTAGRAM 4.173

339.818 SOCIAL MEDIA GESAMT 26.825

22.449  MITGLIEDER 2.300 

Der Vergleich

Saison 2017/2018

*  Unser Hacker-Pschorr wird 
schon immer in München gebraut. 
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